
 	 	 	 	 	 	 	 


An die Vorsitzende des Ausschusses                                         

für Stadtentwicklung und Verkehr 


Frau Sabrina Gutsche


	 	 	 	 	 	 

Aktenzeichen	 	 	                 Rat / Ausschuss	                                       Datum

04-03-2021 (3)                                       ASV                                                             11.02.21


Sehr geehrter Frau Gutsche,


die Kooperation aus CDU - Bündnis 90/Die Grünen bittet darum, den nachfolgenden 
Antrag mit auf die Agenda der nächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Verkehr am 04.03.2021 zu nehmen:


Antrag 

Verkehrsberuhigung in der Zufahrt zum Wendehammer Marienburger Str. 76-124

 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, in welcher Form eine Verkehrsberuhigung im 
Bereich der Zufahrt zum Wendehammer Marienburger Str. 76-124 erreicht werden kann und 
den Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr über das Ergebnis der Prüfung in einer der 
nächsten Sitzungen zu informieren.


 

Begründung

 

Am 10.09.2018 wurde durch Dr. Kai Tiedge von den Anwohnern des Wendehammers 
Marienburger Str. 76-124 ein Antrag zur Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs im 
gemeinsamen Wendehammer gestellt. Eine Unterschriftenliste, die diesen Antrag 
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unterstützen soll, liegt der Verwaltung vor. Dieser Antrag wurde in der 28. Sitzung der letzten 
Ratsperiode im Haupt- und Finanzausschusses abschlägig beschieden.

 

Die Verwaltung hat anhand dieses Bürgerantrages erläutert, dass die Einrichtung eines 
verkehrsberuhigten Bereichs (sog. Spielstraße, in der max. 7 km/h erlaubt sind) nur durch 
eine verkehrstechnische Anordnung einzurichten ist. Nach einem Ortstermin zu diesem 
Zweck musste das Ansinnen jedoch abschlägig beschieden werden, da die rechtlichen und 
tatsächlichen Voraussetzungen für die Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereichs nicht 
gegeben sind.

 
Die Kooperation bittet daher, eine Prüfung vorzunehmen, inwieweit eine Verlangsamung des 
Verkehrs in der Zufahrt zum Wendehammer erfolgen kann, da bis heute noch weitere junge 
Familien mit Kindern als Anlieger zugezogen sind. In diesem Wendehammer wohnen schon 
jetzt zehn Klein- und Kleinstkinder. Die Hauseingangstüren der Familien münden z.T. direkt 
auf den Wendehammer beziehungsweise auf die Zufahrt zum Wendehammer. Dort halten 
sich die Kinder zum Spielen, Ballspielen, Roller- und Fahrradfahren auf. Dazu kommen 
Familien, deren Enkelkinder ebenfalls diesen Bereich zum gleichen Zweck benutzen. 
Aufgrund der demographischen Entwicklung ist damit zu rechnen, dass künftig noch weitere 
junge Familien zuziehen werden.

 

Eine solche oder ähnliche Verkehrssituation gibt es in Meckenheim häufiger und es wäre 
begrüßenswert, wenn wir dafür allgemein praktikable Lösungen zur Verkehrsberuhigung 
finden würden. Meckenheim tut viel dafür, dass junge Familien zu uns ziehen. Als 
familienfreundliche Stadt sollten wir Ideen haben, wie sie auch vor der eigenen Haustür ein 
sicheres Umfeld haben.

 


 

(im Original unterzeichnet und per E-Post versandt)

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  


_______________________ 	 	 	 	 _______________________ 

      Joachim Kühlwetter	 	 	 	                   Susanne Chur-Lahl

   Fraktionsvorsitzender	 	 	                          Co-Fraktionsvorsitzende

                (CDU)	 	 	 	 	 	       (Bündnis 90 / Die Grünen)


     


_______________________		 	    	 	 _______________________

         Rainer Friedrich 	 	 	 	 	 	 Tobias Mobers

  1. stellv. Fraktionsvorsitzender	 	 	 	 	   Co-Fraktionsvorsitzender

            (CDU)	 	 	 	 	 	         (Bündnis 90 / Die Grünen)
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